
 

  
 

         

An die 
VSS-Bezirksreferenten 
Schießsport 

 
An alle 
Schießsportvereine im VSS 

 

VSS/Raiffeisen – NIKOLAUS-SCHIESSEN 2025 
VSS-Jugend  

  
Am Samstag, 29. November 2025 findet am Schießstand von Kaltern das heurige Nikolausschießen 
mit LG und LP statt.  
 
Es werden wie immer einheitlich 30 Schuß auf Zehntelwertung für alle LG-Kategorien und volle 
Ringe für alle LP-Kategorien geschossen; Schießzeit  15´ Vorbereitung und Probe – 50´ 
Wettkampfzeit. 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Jugendlichen der Kategorien Schüler I, Schüler II und Zöglinge, jeweils 
Luftgewehr und Luftpistole 
Die Gilden oder Bezirksreferenten melden die Teilnehmer bis spätestens 22.11.2025 an Referent 
Grüner Kilian per E-Mail kilian09@hotmail.de  
 
Die Schießzeiten werden anhand der Meldungen eingeteilt. 
   
Schießturnusse (Probestart): 

▪ 09:30 Uhr           alle Kategorien 
▪ 10:50 Uhr                    alle Kategorien     
▪ 12:20 Uhr           Reserviert Vinschgau; Burggrafenamt; Eisacktal-Pustertal 
▪ 13:40 Uhr           Reserviert Vinschgau; Burggrafenamt; Eisacktal-Pustertal 
▪ 15:00 Uhr           Reserviert Vinschgau; Burggrafenamt; Eisacktal-Pustertal 

 
Gegen 16:30 findet die Siegerehrung im Schießstand Kaltern statt. 
   
Es gelten die aktuellen UITS- und ISSF-Wettkampfregeln. Alle Teilnehmer müssen UITS 
eingeschrieben sein. Teilnahmealter für Schüler I: vollendetes 10. Lebensjahr (Geburtsdatum vor dem 
29.11.2015). 
 
Es dürfen nur die von der Schießleitung zur Verfügung gestellten Stützen verwendet werden. 
Für die Kategorien Schüler I LG und Schüler II LG mit bew. Stütze sind als Schießbekleidung nur eine 
Schießjacke und Schießhandschuh erlaubt. Keine Schießschuhe oder Schießhosen wie laut UITS 
Sportprogramm 2025 vorgesehen. 
 
Um Nachbarschützen während des Wettkampfes nicht zu stören werden die Betreuer ersucht, 
Einrichten von Schießhilfen und Ausrüstung bis zum Ende der Vorbereitungszeit zu erledigen. Ab 
Wettkampfbeginn (Start zum Probeschießen) ist den Betreuern der Zutritt zu den Ständen untersagt. 
Den Schützen ist es jederzeit erlaubt, den Stand zu verlassen und an der Zuschauerlinie den Betreuer 
zu sprechen. Im umgekehrten Fall können die Betreuer ihre Schützlinge jederzeit von einer 
Aufsichtsperson rufen lassen. 
  DER REFERENT    
  Grüner Kilian 
Latsch, November 2025 
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